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L. Thorndike, More copyists' final jingles, Speculum 31 (1956) 321-
328, ergänzt mit diesen aussdtließlidt aus handsdtriftlidtem Material gewonne­
nen Sdtreiberversen frühere Ausführungen über das gleidte Thema (cf. Specu-
lum 12 [1937] 268). K. R. 

A. Fr u g o n i , I! carme giubilare del "Magister Bonaiutus de Casentino", 
Bull. dell'Ist. Stor. Ital. per il Medio Evo 68 (1956) 247-258, stellt als Autor 
dieses bereits von Muratori und nadt ihm von Cian (Giornale storico della 
Letteratura Italiana 35, 1900) edierten Gedidtts auf das Jubiläum Bonifaz' VIII. 
einen Bonaiutus de Casentino fest, von dem eine Sammlung kleinerer Werke 
im Cod. Vat. Lat. 2854 erhalten ist. Der Text des Gedidttes wird im Anhang 
abgedrud!:t. G. 0. 

J. H. Ba l t z e ll, Un poeme sur saint Denis, Le Moyen Age 62 (1956) 
331-334, veröffent!idtt aus drei Pariser Hss. dieses in alexandrinisdten Versen 
gesdtriebene französisdte Gedidtt aus dem 15. Jh. 

L. M u s s e t , Le satiriste Garnier de Rouen et son milieu, Revue du moyen 
age latin 10 (1954) 237-266, ediert aus Paris, Bibi. nat. !at. 8121 A und 8319 
eine Satire Garniers, die neues Lidtt auf die von Eb. Robert von Rouen 
(989-1037) geförderte Sdtule wirft. Deren erste Vertreter, Garnier und der 
normannisdte Gesdtidttssdtreiber Dudo von Saint-Quentin, beide in ihrer Lati­
nität vom extravaganten irisdten Stil beeinflußt, kommen allerdings so bald aus 
der Mode, daß sdton Ordericus Vita!is nidtts mehr von ihnen weiß. 

Ardt. lat. medii aevi 25 (1955) 227-400, enthält die Tables generales zu den 
ersten 25 Bänden des Ardtivs, aufgegliedert nadt Themen, Verfassern, behan­
delten mlat. Autoren und Wörtern, bearbeitet von M. H e I i n. 

L. Bi e I er, Fernassimilation und Reimzwang, Class. et Mediaev. 15 (1954) 
120-123, bringt aus dem Spätlatein einige Beispiele zu der unter der Tendenz 
zur Reimwirkung sidt einstellenden Fernassimilation, z. B. . .. ut venias et 
adhuc ambulas, statt ridttig ambules. 

A. B r u c k n e r , Codices latini antiquiores VII Sdtweiz, Sdtweiz. Zs. f. 
Gesdt. 6 (1956) 369-377, bespridtt den neuesten, die Sdtweiz behandelnden 
Band der CLA von E. A. L o w e. K. R. 

Les manuscrits a peintures du VII• au XII• siede. Seconde ed., Paris 1954, 
Bibliotheque Nationale, XIII, 138 S. u. 37 Tafeln. - Les manuscrits a pein­
tures en France du XIII• au XVI• siede, Paris 1955, Bibliotheque Nationale, 
XIX, 190 S. u. 40 Tafeln. - Aus einer umfassenden Kenntnis nidtt nur der 
Pariser sondern audt der Handsdtriften aus den französisdten Provinzen -
hauptsädtlidt gewonnen bei einem 1947 begonnenen, vom Centre National de 
Ia Redterme Scientifique unterstützten Unternehmen der Bibliotheque Natio­
nale, alle illuminierten Hss. in Frankreim photographisdt aufzunehmen -
stellte der Leiter der Pariser Handsdtriftenabtei!ung, Jean P o r c h e r, zwei 
große Handsdtriftenausstellungen aus den Beständen der Bibliotheque Natio­
nale, anderer Pariser Bibliotheken und zahlreidter Provinzbibliotheken zu­
sammen. Die erste (1954) zeigte illuminierte Manuskripte der vorkarolingischen, 
karolingisdten und romanisdten Zeit, die zweite (1955) gotisdte Handsdtriften. 
Der Verzeidtnung der einzelnen Hss. in den Katalogen (zeitlidt und lokal 


